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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 249.
Mittwoch, den 2. November 1881.

. " ° " ^ A u s w e i s "l,6279.
M , w °m 31 Mober 1881 zur Uück-
« °n n ^ " ' I "Ul ie verlosten Obli-

«ni'onm des kram. Grundentlastungs-
fondes.

M t Coupons k 50 Gulden:
Nr. ??, 274, 491, 492)

N r ^ . , ^<> l> Gu lden:

N ? ' ^ ^ ^ ^ 5 6 . 1215. 129U, 1311/1349
^ ' ^ M . 1650. 1815. 1858. 1928, 1944
B N N 2442. 24Ü2' 2«29 2801
804? V ^.?> ^ ^ ' 2^5«. 302ll 3045
3!85, 3204- ' ' ^ " ' 312^ 3182̂

' ^ 5<w Gulden:
7^r 206. 317, 321. 453, 473.477,492. 714.

ü 1000 Gulden:
Nr 105. 111, 157, 261, 370, 433. 602. 609

U ' 7 5. 900, 910. 911.986.993.994,1073'
A . ' 188, ^ 5 . 1359, 1471, 1485,'I486
7^' 5 ^ ' ^ ' " ' ^40, 1653. 1674 1700
N i V ^^'^' ^ l 9 . 1872 1908 1934^

2 i^ ' N ' 2032, 2034. 2080 2084 2182
N N ^ '^^ ^ ' " " ' 2363 2438 2439
3 A «"^' ^ 7 . 2508. 2521. 2538 2556
2?A ^ ? " ' 2«U3, 2686. 2688. 2692. 272?'
" N . 2878. 2899. 2931. 2937. 2950. 2963,

5 5000 Gulden:
Nr. 185. 360. 426. 560. 566. 584. 59V:

I.it. ä. 3lr. 601 prr 270 fl.
1323 „ 1000 „
1489 ., 50 „
1575 „ 50 „

„ 1580 „ 50 „
1637 „ 4070 „
1645 „ 5000 „
1653 „ 5000 „

„ 1666 „ 5000 „
„ 1678 „ 400 .,
,. 1714 .. 100 „
., 1715 ., 100..,

1726 ,. 200 „
„ 1764 „ 100 ,
., 1787 „ 50 ',

! ^ ? ' Währung cntsallendcn Beträge ach
echs Munatc,.. ,om Ä..los>.ngstage an ^ " H

net bei der lrauuschen ^aodeslassc in Hibach
unter Beobachtung der geschlichen Vorschriit
bar ausbezahlt, welche auch für deu u.werlos.
ten ThcUbctraa per 240 fl. der Obligation ,»,t
Coupons Nr. 2690 per 1000 fl. neue Obliaa.
twncn ausstellen wird.

Innerhalb der lchtcn drei Monate vor
dem Einlösunllstcrminc werden die vcrloslen
Schuldverschreibunacu als auch sämmtliche Cou»

ponS bei der Landeslasse aegen 4°/, Einlass,
nach Tagen berechnet, zugunsten des lrainischen
Grundcntlastungsfondes cseompticrt,

Ucbrigens wird noch zur allgemeinen Kennt«
nis gebracht, dass folgende, bereits gezogene und
rückzahlbar gewordene Obligationen noch nicht
zur baren Auszahlung präsentiert worden sind:

Mit Coupons Nr. 74, 260, 319, 410, 490
Per 50 ft.;

mit Coupons Nr. 29. 137. 208. 413. 494,
623. 734 843. 1003, 1157. 1335. 1360, 1499.
1543 1591. 1836. 2057, 2114, 2143, 2194.
2271. 2431. 2579. 2625, 2690. 2816. 2817.
2837. 2945, 2951. 3199 per 100 st.;

mit Coupons Nr. 218. 409, 434, 655, 753.
603 per 500 f l . :

mit Coupons Nr. 216, 218. 219. 244. 349.
625. 735 833. 949. 1003. 1025. 1163, 1487.
1501 1515. 1532. 1533. 2076. 2103. 2160.
2522. 2599. 2653, 2684 per 1000 fl. ;

mit Coupons Nr. 52 per 5000 fl.
Da von dem für die Rückzahlung be-

stimmten Tage dieser Obligationen an das Recht
aus deren Verzinsung entfallt, so wird die Ein»
Hebung der dicssälligrn .Napilalsbcträge mit der
Warnung in Erinnerung gebracht, dass in dem
Falle, wenn die über die Verfallszeit hinaus
lautenden Coupons durch die priv. österreichische
Nalioualbanf eingelöst werden sollten, die be-
hobenen Interessen von dem Kapitale in Abzug
gebrach! werden müssten.

^aibach am 31. Oktober 1881.
Vom lrainischen LandesauSfchusse.

(4816—3) Lekrftelle. Nr. 910.

An der zweillassigen Vollsschule in Tscha»
tesch ist die zweite Lehrstelle mit dem Jahres«
gehalte von 400 fl, definitiv zu besetzen

Competenzgesuche sind bis

15. November 1881

von bereits Angestellten im Dienstwege zu über«
reichen.

Vei Abgang von lehrbcsähigten Kompe«
tentcn können Bewerber, beziehungsweise Ne»
wcrberinncn mit Reifezeugnissen provisorisch an«
gestellt werden.

Vom l. l, Bezirlsschulrathe Gurtfeld, am
24. Oktober 1881.

Für den Vorsitzenden: Gozani m. z>.

(4798-3) Gäietlll-Vorlaänn« Nr 6536.

Gregor Kop r i vc , Seiler zu Bischoflack
Hs.'Nr. 20, wird aufgefordert, seinen Erwerbs»
fteuerrückstand. Art. 531, per 8 f l . 24 lr.

b innen v ierzehn Tagen,

nach der dreimaligen Einschaltung dieses Edictes
so gewiss beim t. l. Sleueramle in Vischoflack
zu bezahlen, widrigcns dieses Gewerbe von
Amtswcgcn gelöscht wild.

K. t. Ncziilshauptmnnnschaft Krainburg,
am 23. Oktober 1881.

A n z e i g e b l a t t .
" ' ^ « > Nr. 4b?8,

^., "eassumierung
« " 7 / l « - Fcilbietung.

Wird be,«. . Vezirlsgrrichlr Landstraß
M i o n a ? . gemacht, dass in der Exe.
l t o p i , ^ ^ Jo«?""" ä'bert von Ober-
l'°vslüv?" " Mart in is von Ver-

200 fl. o. «. o. im
^"u..° " ! . " ^ ' z«r Eitlen exec. Feil.
i'lüt Ein w " . ^ " ft. aeschähten Rea.

"°N die Tagsatzmlg auf den
" ° r " i l t a ^ ° *V " ' b e r 1 8 8 1 .
">t dem ^ " ^ i s l 2 Uhr, Hiergerichts
b°lde„ "ft. " "hen Nnhange angeordnet

2 4 . Ä u g u s t ^ ^ " i c h t Landstraß, am

z' Nr. 5298.

„ , Uebertragung
Mutwer Feilbietung.

^l"rd beka,'../' ^eziiksgcrichle Wippach
Es tu, 5 gemacht:

A"°bc v", ^ e r Ansuchen ^ s Phil'PP
?eu) die m'^« ' ^ " t (durch Herrn Dr.
^ i . ? ' " " B c s c h e , d vmn 20. August
!?^ele e...... ' " ' ^ den 7. d. M . ange«
Aecutm M) ^ Feilbietung der von der
AundbuHp , ' " ^ ° u k erstandenen, in,
^Ul. n Z ' ^ Herrschaft Wippach tom.
l" 3tealux, ' . ^ und 72 vorlommen-

2 ^ " wird auf den
" " ' 9 U b ' ^ ° v e m b e r 1 8 8 1 ,
^hanae "k ? " " " g s . " l t dem früheren

^tober' iKksgericht Wippach, am Iten

^ Nr. 6170.

H , , . Executive
"ecllltätenversteigerllng.
,^n Se^ ?"luchen des Josef Pristaoc
. l dr.,, 3^l " " d die exec. Versteigerung
^riae» ^ ° ^ " U Kouai von Stein ge«
ilttud' .s7'«lilät Band V, toi. 249 liä
"lit drei >-' l " Schätzwerte per 0250 fl.,

2 ? " " " « " «uf den
2^ ' N o v e m b e r ,
2^ ' 3 ^ e m b e r 1 8 8 1 und

°" 11 ^ J ä n n e r 1 6 8 2 ,
^lchls ^ , ^2 Uhr vormittags, hier-
^Ue ^,,. ' , ' l dem angeordnet, dass die
^ttte?,f °'"un» auch unter dem Schätz.

P folgen wird. "

, ^ " ' " w Procent.

^ ^ ' p l < ' . n ^ " i z ^ ' Oberlaibach, am

(4664—3) Nr. 7163.

Dritte eiec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großwschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria Kralj

von Perlipe Nr. 2, Bezirk Reifniz, die
mit dem diescierichtlichen Bescheide vom
18. August 1881. Z . 46i)4, auf den
25. November 1880 angeordnet gewesene,
sohill aber mit dem diesgerichtlichen Be»
scheide vom 19. November 1860, Z. 6631,
mit dem Reassumierungsrechte sistierte
dritte executive Feilbietung der dem Jo-
hann Klankar gehörigen, in Kompolje
Nr. 54 gelegenen, im Grundbuche dcr
Catastralgemeinde Kompolje 6ud Einlage
51 vorkommenden Realität neuerlich auf

den 28. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Grohlaschiz, am
12. Oktober 1881.

(3993—2) Nr. 4265.

Bekanntmachung.
Dem verstorbenen Milo Hcmas von

Zelje Nr. 5, rucksichtllch dessen unbelaxn.
lcn Rechtsnachfolgern, worüber übcr die
Klage ciL pruoä. 11. August 1881, Zahl
4265. dcr , „ j . Maria Staraslnii von
Zelje Nr. 4 (durch orn Vormund Jure Ce-
,uuS von dort ?ir. 37) wrgm 200 fl.
Herr Peter Pc,Se von Tscheroembl ali>
Curator aä actum besteUl und diesem
der Klagsbescheid, womit zum summan«
schen Verfahren die Tagsatzun« auf den

19 . N o v e m b e r 1 s 8 l ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchls angeord«
net wurde, — zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
12. August 1881.

(4651-3) Nr. 8780.

Uebertragung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 30sten
April 1881, Z. 4749, auf om 20sten
August und 17. September 1881 angeord»
nete zweite und drille erec. Realfeilble.
tung in der Executionssache des Marlo
Maljeoii von Kreuzdorf gegen Marko
Nemaniö von Vozjalooo Nr. 9 M o .
300 fl. o. 8. e. wird mit dem frühern
Anhange auf den

19. N o v e m b e r und
2 1. D e z e m b e r 1 8 6 1

übertragen.
K. k. Bezirksgericht Mottling, am

20. August 1881.

(4747—3) Nr. 6310.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer
amtes in Stein die exec. Versteigerung der
der Helena Vertainit aus Milteroorf
gehörigen, gerichtlich auf 3514 fi. geschah»
len, im grundbuche des Gutes Bischoflack
Eftr.-Nr. 9, Urb.'Nr. 6l vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Feilble-
lungs'Tagsatzungen, «nd zwar die erste
auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

17. Dezember 1 6 8 1
und die drille aus den

2 1 . J ä n n e r 1882,
jedesmal vormittags von 10 b!s 12 Uhr,
in dem Umtsgebäude mit dem Anhange
augeordnet worden, dass die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilblelunn
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Acilatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscxtracl können in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 25sten
September 1881.

(4172-2) Nr. 7044.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ill.-Felstlli
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Domladis aus Feistriz die executive
Versteigerung der dem Johann Slauc
aus Grafenbrunn Hs. > Nr. 39 ge°
hörigen, gerichtlich auf 1390 fl. geschatz.
ten, im Grundbuche der Herrschaft Adels«
berg 8ud Urb.-Nr. 410 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbk-
lungs Tagsatzungen, und zwar die erste
aus den

25. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

30. Dezember 1 8 3 1
und die dritte auf den

27. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrcalilät
bei der ersten und zweiten Feilliielun« „ur

um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder liicllant vor gemachiem
Anbote ein 10proc. Badium zu Handen
der Licitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirlsaericht Ill.-Feistriz, am
4. September 1861.

(4297—3) Nr. 5434.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 2. November

1878, Z . 7715. bewilligt gewesene dritte
executive Feilbietung der Realität Bd. V,
lol, 17 ad Freudenthal, des Johann
Kovai von Presser, im Schätzwerte l^r
6255 st., wird auf den

26. November 1 8 8 1 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts reas-
jumiert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
18. August 1881.

(4542—3) Nr. 4<.9S.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß

wird hiemit bekannt gegeben, dass die
mit Bescheid vom 24. April 1860, Zahl
1732. bewilligte und sohin einstweilen
sistierte dritte executive Feilbietung der
Realität kä Herrschaft Landstrah nud
Ulb.-Nr. 305 des Mart in Duller von
Kartte peto. 18 st. auf den

16. N o v e m b e r 188 1 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergerichts
mit dem frühern Anhange reassunnert ist.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
14. September 1881.

(4653 -3 ) Nr. 11,003.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietnng.

Die mit dem Bescheide vom 7. August
1880, Z. 7424, auf den 30. Oltubtr
1830 angeordnete dritte exec. Realfeiib<e<
tung in der Rechtssache drs G^r» K«"«p
von Müll l ing gege.« Of«"« 5 > " " "
Mottling wird mit dem frühern «Nha.'Se

° " l ^ i ! ) n o ° t m b e r i 8 S 1

v°"/^Vr^"!ch7'M0ttl.ns, am
31. O/lober 1660.



Laibacher Zeitung Nr. 24!) 2 N 4 2. November 188l. ^

(4355—2) Nr. 10,028.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der mlnderj. Johann
Kovsca'schen Erben (durch Herrn Dr. Deu
in Ad<lsbel,g) wird die mit Bescheid
vom 15. Juni 1881, Z. 5722. auf den
1. September l. I . angeordnet gewesene
dritte exec. Feilbietung der dem Jakob
Svigelj von Niederdorf gehörigen, gericht«
lich auf 2281 ft. bewerteten Realität 8ub
Reclf. Nr. 572 sä Haasoerg wegen schul,
digen 100 f l . s. A. auf den

2 4. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern UnHange übertragen,

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 12ten
September 1881.
(4774—2) Nr. 23.207.

Dritte ezec. Feilbietung.
Von, t. l. stüdt.»deleg. Bezirksgerichte

Kaibach wird bekannt gemacht:
2s werde in der Executionssache des

Johann Mohori von iiaibach (durch Dr.
Zarnil) gegen Barthelmä Cuden von
Igglack bei fruchtlosem Verstreichen der
ersten und zweiten Feilbietungs-Tagsatzung
zu der mit dem diesgerichtlichen Bescheide
vom 1. Ju l i 1881, Z. 14.476, auf den

16. N o v e m b e r l. I .
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. 209, Rectf.-Nr. 165
»6 Sonnegg, mit dem Anhange des obi-
gen Bescheides geschritten.

Laibach, am 16. Oltober 1881.
(4794—2) Nr. 5095.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

U^der Ansuchen des Franz Steblaj
von Bisolo wnd die ezcec. Versteigerung
der dem Johann Peräin von Ralitna ge-
hörigen Realität Band IV. t'ol. 23 kä
Freudenthal, im Schützwerte per 3W8 fl.,
mit drei Terminen auf den

2 5. N o v e m b e r ,
2 4. Dezember l 8 3 1 und
2 4 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier«
gerichts, mlt dem angeordnet, dass die
dritte Feilbietung auch unter dem Schätz»
werte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent.
K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am

4. August 1881.
(4738—2) Nr. 2081.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Kronau wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Valentin

Sturm von Politsch die executive Verstei-
gerung der dem Valent. Rasinger von Birn-
baum Nr. 1 gehörigen, im Grundbuche
aä Weißcnfels uub Urb.-Nr. 34 und 688
vorkommenden, gerichtlich auf 1358 f l .
und 1310 f l . geschätzten Realitäten be-
williget, und wlrd mit Uebergehung dcr
auf den 14. September und 26. Oktober
1881 angeordneten ersten und zweiten
Feilbietung zur dritten auf den

26. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, angeordneten Feil-
bietung in der Oerichtskanzlei geschritten.

K. l . Bezirksgericht Kronau. am 23sten
September 1881.
(466ss—2s Nr7i0^8567

Reassilinierung
ezecutiver Feilbietuiigen.

Ueber Ansuchen des Herrn Franz
Gollol, von Oberlaibach wird die mit
Bescheid vom 23, März 1880, Z. 892,
auf den 26. Mai . 24. Juni und 28sten
Ju l i 1881 angeordnet gewesene und sohln
ststierte exec. Fellbietung der dem Johann
Zalaznil von Kirchdorf Nr. 24 gehüriaen
gerichtlich auf 7140 si. bewertn Rea^
lität »ud Rectf.'Nr. 10. Urb.°Nr. 3 aä
Herrschaft Loitsch, wegen schuldigen 92 fl.
50 lr s. A. leagZumanäo auf den

2 5 N o v e m b e r ,
2 4. D e z e m b e r 1 8 8 1 und
2 5. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 2Ssten
September 1981.

(4772—3) Nr. 22,746.

Zweite ezec. Feilbietung.
Bon» l. t. städt.» beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Erecutionssache der

Katharina Leben (durch Dr. Sajovic) gegen
Johann Leben von Hlebc Nr. 5 bei frucht«
losem Verstreichen der ersten Feilbietungs-
Tagsatzung zu der mit dem diesaerichtlichen
Bescheide vom 21 . Ju l i 18« l , Z. 16,167,
auf den

9. November l. I .
angeordneten zweiten efec. Heilbletung der
Realität Urb.-Nr. 54, toi. 5 kä Burg.
stall, mit dem Anhange des obigen Be»
scheides geschritten.

Laibach, am 19. Oktober 1881.

(4773—2) Nr. 23.055.

Zweite exee. Feilbietung.
<̂0!N f. t. städt deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Efecutionssache des

Lutas Zhadesch von Laibach (durch Dr.
Sajvoic) gegen Andreas Dermastja von
Ieschza Nr. 12 bei fruchtlosem Verstreichen
der ersten Feilbietungs-Tagsatzung zu
der mit dem diesgerichtlichen Bescheide vom
8. Juni 1881, Z . 12.865, auf den

12. November l. I .
angeordneten zweiten exec. Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. 221, 233 und 287 aä
D.-R.'O.-Commenoa Laibach mit dem An-
hange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach, am 15. Oltober 1881.
(4667—2) Nr. 4759.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
detung der auf 2459 f l . ö. W. geschätzten,
dem Johann Rihtersic aus Unterluscha
Nr. 16 gehörigen Realität Urb.'Nl'. 2000
Recft.-Nr.2001 aci Herrschaft Lack der

30. November 1 6 8 1
für den ersten, der

10. J ä n n e r 1 8 8 2
für den zweiten und der

10. F e b r u a r 1882
für den dritten Termin mit dem Beifatze
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige habrn daher an den ob-
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags am Schlosse zu erscheinen und
können vorläufig den Grundduchsstaüd im
Grundbuchsamte und die Feilbietungs-
Bedingnisse in der Kanzlei des obgenann-
ten Bezirksgerichtes einsehen.

Lack. den 29. September 1881.

(4645—3) Nr. 8694.

Executive
Realitätenversteigeruilg.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Kamp
von Mottling die executive Versteigerung
der dem Mart in Hügel von Dobrawiz
gehörigen, gerichtlich auf 1260 fl. ge-
schätzten Realität sud Extract-Nr. 25
Steuergemeinde Dobrawiz bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

14. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

18. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweitm Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, ^wie das Schätzungsprotokoll und
der wrundvuchsextract können in der
dlesgenchtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mot t l ing, am
l9 . August 1881.

(4669—3) Nr. 5390. ;

Executive Feildietungm.
Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
<6s sei über Ansuchen des Macarlus!

Maci von Podgrad die executive Feilbie»
tung der dem Franz Majdiö von Bidem
gehörigen, mit executioem Pfandrechte bc«
legten, gerichtlich auf 300 f l . geschätzten
«ealltüt Urb.-Nr. 4 ad Pfarrgilt Lust»
thal bewilliget und zur Bornahme der-
selben die Tagsatzung auf den

2 1 . N o v e m b e r ,
2 1 . Dezember 1881 und
2 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisätze bestimmt
worden, dass diese Realität, falls sie bei
der ersten und zweiten Tagsatzung nicht
um oder über dem Schätzungswert an-
gebracht werden könnte, bei der dritten
auch unter demselben an den Meistbie-
tenden hintangegeben wird, sowie dass
der mit Tode abgegangenen Katharina
Majdiö von Lustthal ein Curator in der
Person des Herrn Georg Atoftc von
St . Veit bestellt und demselben die bezüg<
lichen RealfeilbietungSbescheide zugestellt
wurden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am Iten
Oktober 1881.
^4624—2) Nr. 3198.

Executive Feilbietungen.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Seifen»

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Turk von Raplou Curr. - Nr. 3 gegen
Johann und Maria Paprz von Preuole
Nr. 5 wegen aus dem Zahlungsbefehle
vom 21. März 1881, Z. 863. schuldigen
90 st. ö. W. c u. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der den letzteren
gehörigen, im Grundbnche Supplementen«
Band I, Seite 63, Nectf.'Nr. 6 ad Pfarr-
gilt Weixclberg vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerte von
1310 f l . ö. W., gewill'ucl und zur Vor«
nähme drrselden die drei Feilbiewngs-
Tagsatzungen auf den

2 1 . November,
22. Dezember 1881 und
23. J ä n n e r 188 2,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, im Amts-
gebäude mit dem Anhange bestimmt wor»
den, dass die feilzubietende Rcaliläl nur
bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerte an den Meistbieten-
den hintangsgeben werde.

Das Schatznnaöprotololl, der Grund-
buchsextract und die Llcitationsbeding-
nisse können bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen wer«
den.

K. k. Bezirksgericht Selsenberg, am
22. September 1881.
^4703—3) Nr. 18,5)26.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
in iialbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz«
proc>iralnr hier die executive Versteigerung
der dem Franz Dolniöar von Ul i l gehä»
rissen, gerichtlich auf 815 fl. gcschätzien
Realität Urb.-Nr. 8/280 aä Slrobelhof
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mlt dein Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung m»r
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die iiicitatlonsbedingnisse. wornach
insbesondere jrdcr Uicitant vor gemachtem
ilnbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Klcitationscommission zu erlegen hat
sovie das Schätzungsprotololl und der
^rundbuchseilract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 22. August 1881.

(3998—2) Nr. 3937.

Bekanntmachung.
Dem Mathias Iudnlö von Roschan

Nr. 14, unbekannten AnfenltMS, lU°
sichtlich dessen unbekannten Rschtoxachs"
gern, wurde über die Klage "6 M<-.
1. August 1881, Z. 3937 de« » l
Medic von Steyer wegen 8<i sl. <"
Herr Peter Perse von Tschcrurmbl a
Curator »ä aotmn bestellt und dlch'M °
Klagsbeschrid. womit zum summaNM
Verfahren die Tagsatzung auf de>,

19. N o v e m b e r 1 8 8 i .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeo«
net wurde, — zugestellt. . „

K. l. Bezirksgericht TscherneMdl,
2. August 1881.

( 4 7 2 3 - 2 ) Nr. 2266.

Zweite ezec. FeilbietM
Vom k. l. Bezirksgerichte Kr"'

wird bekannt gemacht: «n^iWs
Es sei über Ansuchen des A H

Rablö von Wald Nr. 25 die erec. Vew «
rung der dem Johann Meschick, "'<?'., '!„,
Besihnachfolger Josef Meschick g e h o ^
gerichtlich auf 7919 f l . ^schätzten "
lität zu Ralschüch Curr.'Nr. Ib, <" ^ "
buche ad Weißenfels Nr. 446 b e ' " ^
worden und wlrd, da die erste 6«"" ^„
erfolglos geblieben ist, zul zweite» au,

1 9. N o o e m b e r 1 8 s 1 , ^
vormittags von 10 bis 12 Uhr, " ^
neteu Feilbielung in der O e r M ^ "
geschritten werden. , 5 ^

K. t. Bezirksgericht Kronau, aM
Ollober 1881. ^ - ^ ^

( 4 4 1 4 - 3 ) Nr. 6 4 "

Uebertragung
dritter ezec. FeilbietK

Vom t. l . Bezirksgerichte » "
wird bekannt gemacht: A "

Es sei über Ansuchen des P " " ^
von Nassenfuß die mlt Besch"" ^ ü
24. Juni 1881, Z. 4256. auf den z,
Ollober l. I . angeordnete dritte . ^
feilbietungs.Tagsatzung der dem / ^ ^
Pungeröar von Pavlavas gehdr'^"'^
Orundbuche 8ub Urb.-Nr. 52, to»- ^
aä Reitenburu vorkommende, ^ . ^ t
auf 745 fl. bewertete Nealillit I
An< und Zugehör auf den

24. N o v e m b e r I s s i - ^
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts w „lät
Beisatze übertragen, dass o M ^ ^M
bei dieser Tagsatzung a"H "'.hjetende"
Schätzungswerte ail den Nielp
hintangegeben werden wlrd. 5 B

K. l. Bezirksgericht N a M " " '
23. September
(4644—3) Nr.

Executive . „ ,
Nealitäten-NersteigerM^

Vom k. k. Bezirksgerichte >>"
wird bekannt gemacht: ^ ^ M l h ' ^

Es sei über Ansuchen des ^ A,,,
Bukooc von Semitsch die exe" " ^ ^
steigerung der dem Josef ^ N c h " "
Semitjch Nr. 4 gehörige". ge"A Z t t '
W9 ft. geschätzten Realität ' " ^ t e ^
Nr. I I ! ) . Eml.-Nr. 1209 de. h^"
gemeinde Semitsch bewilligt "" . ^stl
drei Feilbietungs-Tagsatzungen,"
die erste auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den _ ̂  1

14. Dezember 1 « » "
und die dritte auf den

18. J ä n n e r 1 8 6 2 , ^ M
jedesmal vormittags von ^«^ange H
iin Amtsqebäude mit dem " " ^ l ' "
geordnet lvorden, dass die W ^et""
bei der ersten und zwelten ^ ^ e .
nur um oder über den, S c h " ^ H M "
bei der dritten aber auch unter
hintangegeben werden wird. ^ " ^

Die LicitalionsbedluanMe. ^ ge
insbesondere ein jeder ^ c ' " " ^ „ n j "
machtem Anbote ein l t t p ^ c - " „ zuH
Hanoen der Llcilatio,Mom ' o to^
legen hat, sowie das S c h a « in^
und der Grunobuchsextrac ko"'̂ gesehe"
diesgerichtlichen Registratur
werden. «wüttliNg'

K. k. Bezirksgericht 3"0w
4. August 1ö91.



^che^Zc i tnngNr . 44!) 2N5, ^ ^ 2.. November 1881.

Börse -Aufträsrc.
lautn«* ir re-e s i l r < l l e I J i J r 8 e worden gogon sehr nittssige Deckung solid und cou-
«ntest effectwort im Jiörseucomptolr

Wien, I., Hohenstaufengasse Nr. 6,
v ,8 vis-a-vis dorn Haiipt-Tolographonamto.
Antragon werd on prompt beantwortet.

IVcr aiii Wien
*as niiinor braucht, dorn empfiehlt sich das a l lgemeine W i e n e r Agen tu r -
en« Waren-Commiss ions-Geschäf t , Wien, J., Wippllngfcrstrasse IS'r. 2i»,
'•^prompten und reellen Ausführung von jeder Art Commissionen, Auskünften
J^Uischlägon etc. etc. Jodo Gattung Waro wird gekauft und vorkaust, auch in
commission gonommon und darauf Vorschüsse ortlioilt. (44f>.T) 12—5

fjajjpriiii ^ = = g j j g r n | Gastls Blutreinigungs-Thee,
ffZ (ffik K V ^ ^ f P ^ j S ^ v l <licsos vielberülunto Volkslioilmittol, aus milden, roiz-
ltrÄ>Ca|6r^!v *? eh i*^5| *080 öessnung erzeugenden Kräutern zusaininon-
P , T T T T T ' ^ ^ 1 g0?^*» C l l t f o r i l t Jod« Ansammlung von Galle und
I T i T l l T F l rtTTTHSB schleim und belobt den ganz«» Venlauungsapparat.
B'M'lllHhH'R'hl'lVM Gastls verzuckerte Blutreiniuunus-Pillen
» T U B F I " ! - J I t ' r S ^ l ° " ̂ c J l ; l d ; t e l n z l J / ] ü »»«> ^ kr.) ti.,.1 das renoin-
| T H E E /11 PILLEN J miortosto, boijuouist anziiwondundn Mittel gogon Vor-
y^TlRli i iwwflMTflB^ Btopsung, Mjgrän«. IJümorrhoidon, Blutandrang,
raiP9W>WMHHBH|M Gicht, Rheuma, Gallon- und Luberlnideu, IJaut-
jß^SmmSmsmmämäSBsßl ausschläge. Das sanfteste Abführmittel bei Frauen

7" ™ 'und Kindern.
Depots: La ibach Jos. Swoboda, Apotheker, Proschornplatz, und Jul. v. Trn-

«oezy; Adolsberg A. Loban; Kra inbu rg IC. Schaunik; Lo i t s ch AI. Seal a :
ösigor A. Miehelitsch und in allon ronuinmiorton Geschäften. Centraldepöt: Apothoko
wzum Oboli.sk" in Klagonfurt . (479») 25 2

Ocherr. - ungar. Lloyd in Tricst,
Dampfschiffahrts-Gesellschaft.

' " n „ ,^ ^^,^^ ^ ^ .honsstuilss über Pord Said, Aden, VlmilicN), Colombo, Pcnanss und
Susl^,. , Ciüssaplire am 20. April, 1. Juni, 15. Jul i , 1. Scplcmbcr. 15. Oltover. 1. De-

^ " ' " ' .zr,»lirr,
nnch Culrilita iilier Pord Said, Suez, Djcddah, Ndrii und Colombo nm 15. Jul i ,

H- ^ ls>, ̂ »si„s! ll>, Septcmbrr. 15. Ollobrr, 15. Nuvrmdrl, 15. Dczrmber.
1'Dr'^s ^"'"psl'r, ii.c'Ichc ans drr Linie Tries! Honnloiiss am 1, Septcmbe»-, ll>, Ollobrr nnd ^
dir E ' t i s / ^ " " Tncst adqcl,c>li. lucrdcn zur ssrößl'rcu Vrqücmlichleit dc>? rl-iscuden Publicum«! z
von il, ' !,^, '^s^Vmuliay „>it bcichlcunisstcr Fahrt zurücklcnrn nud znsslrich auch dru Hasrn

l^»,« ^lunüsrn.
H ^ " l , ^lrita^ Ältütnss nachAlcrandrirn über Eorfu (Verbindnnc, miiPort Said, Syrirn).

""Ute, Samst.in ^ Uhr nachmittags uach Corfu, Pi,räus. lilonsiantinoftel. Syva, Insel
^andirn. Smyrna, Syrien, Thessalien nnd den ,^äfen des Schwarze» Meeres.
Doinierstnss (jsdrn zweiten) vom 1, Jänner 2 Uhr nachmittags nach Cmsu,

>̂ ̂ alm^.l,.,. 'patrns, ^ante, Calnmala, Pyräus, Salonichi, Thessalien bis Konstantinopcl.
"" Pori ^ '->? '^ Dinlstass, Donncrslaq und Sainsla«,

" Da»d nnch Adcn jeden sechsten Sonntag vom ̂ 0. Oktolier d. I . ans dcr Hinfahrt
mit Aerührunq von Suez, Djeddah, SnaNn und .hodcida, ans dcr Rückfahrt
von Aden nach Port Said mit Vcriihruna. von .^udeida, Massava. Sualin,
Djcddah und Suez.

' ^ s ' n ? 3 " N"sl»nft ertheilt die commrrz. Direction in Trieft und die Generalanenü.r des
^ ^ ^ u l ' N n r , Lluyd" !„ Mi^„ ^'»mllenberavlal, Nr. li. (.'"^') ^ -4

| | äohe« S o c b o" 1j°ffann z u erschoinon und ist durch alle Buchhandlungen zu be- , ^
LJ ' v°rriiUijjr boi |jjj

JTjjj *• *• Kleinmayr & Fed. Bamberg in Laibach: ^
P Illustrierte Geschichte IÜJ
p]Uj ^ ^ d e r IsTi

I ^Uclulrucjkcrfciinst, |
|{ Erfindung durch Johann Gutenberg [̂
mj und iliror |p|l

fe t e chnischen Entwicklung bis zur Gegenwart. w
1 Von |[jl
1 Mit u .r K ^rl Faulmann. k!
1!̂  x a Jafp]n j„ Furt«,,,. u n ( i Tondruck, 12 Boilagon und 300 in den Toxt jjjj
| j j t'odrucktün Illustrationen, Sehriftzoichon und Schriftprobon. j ^
6 ln 25 Lieferungen ä 30 kr. = 60 Pf. = 80 Cts. fjjj
P ^oeh i,f" soasol»d goschriobonos, glänzend ausgestattetes, für jeden Gebildeten j ^

m (478? O
orüssantoa Werk- h

1 H [L^-^ 2 A. Hartlebens Verlas In Wien. ^

tMariazeller Magentropfen, Ivürzi£licli wirkeies Mittel bei allen IKrankheiten fles Macens, ( « w « I
Hinri eclit zu liabon in Laibach n u r in don Apotheken der I

Honen Ü. P i c c o l i , Wionorslrassc; J OB of S v o b o ü a , •

l'nisjjhcrnpJata; Krainbnvg: Apotheker K. b a v n i k ; •

Stein: A j i o t h c k o r J . M o ö n i k ; Hai (ff nscJtasf.'Apo- m

llioknr Mich. Gugliolnio; Jtado/fswerf: Apotheker •
Dom. l l izzol i , Ajiothekor Jos. Borgma n n; Gorz: •
A])othokor A. do (jlironcoli; Adefsberff: Apotheker •
Anton Loban; (Ji/fi: Apotheker J. Ku pferscbmiod. •

I cS lJi s eines Fläsohchens sammt Qebrauchsanweisung 35 kr. I
^ ^ ^ a i V e r a a w rt ^.. Apotboko „zum Schutzengel". C.llnidy, KroniKier. I

l Mcdicinal-Weinc. !
> W a r n u n g : Da viele Versuche qemacht werden, mein Präparat durch andere, D
W cinnzlich unwirssame, ja os« schädliche Mischungen sulistituiercn zn wollen, so mache >
W ich dir P. T. ,Uänser ansmeissam, ausdrücklich „ I . Nußbaumers China'Visen« >
D und Eh ina 'Ma lagawc iu " zn verlangen. W

! Ksünll-Giftn-Nlllllgmein !
^ is, .das einige volllommen znverlafsiqe nnd sicher ohne Nachtheil für die Zähne W
M wil'cndc Mitlcl zlir Vlutbcrritllllli n»d Blutreiuignng, zur schnellsten Behebung W
W von Bleichsucht, Blntarmut, K,nnsheiten des Magens, Migräne, Gicht und RheU' >
D maticimc», 2cruph»losc, itrhllopf-, iliach.« u»d Luugcntranthriten. D

V Ehina-Malaqawein, >
D vorzügliches Ttärlnngsmittei sür schioächliche iliuder und Frauen naci) ulirr,ian. W
W denen schweren Krankheiten, namentlich im Wochenbette. >
W Zensinissr: I n znhlreiclen Hallen von Rhachitis, Sciophulose, Anämie?c. ^
^ habe icl, den Chilla-EiscwMalagawcin des >h"ni ^lpothrsers I . »lußbaumcr in >
I Änwendnng gebracht; der Elfolg war ein nußcrst niinftigcr, und ich lnnn diesen >>
> Wsj„ weqen seiner leichten Verdauung, Schmackhaftigleit nnd vorzüglichen Wir- W
» lung auf das wamste empfehlen. >
> Wien . Dezember 18W. Dr. FürH. >
> t, t, Universitäls-Doccnt. Abth.°Vorsland dcr allg, Polyflinil, W
D Ich bcstätisse, dass ich in dem China-EiscN'Malan.awein des Herrn Apothelcrs W
W I . Nußbaumer in itlagenfurt ein Mittel von vorzüglicher, sehr leicht verdaulicher >
>> Art qefnnde» habe nnd dasselbe sehr empfehlen tann. >
» ' L inz a, D., 1880. Pr. Dr. I . V. Thalerm.i>. >
W Der (Nesrltisstc bestätigt mit vergnügen, dass der China-Eisen-Malagawein >
W des ,^r!l» Äpothesers I . Vlußbaumcr ein Piäparat von vorzüglicher Güte und W
> Wirtsamlcit ist n»d in »einer (5igenschas! ans Blutbercitung nnd die Verdauung >
> anregend alle anderen Eisenpräparate beiwritem iibcrtrifst, W
> L inz a. D Dr. i!. Wintcrnilz. >
M Senden Sie niir umgehend 10 Flaschen Ihres China-Eisrn-Malaa.aweiiics, D
> welcher meine Fran, die seit Jahren unterleibsleidend war, vom Tode rettete. W
> Wien, 18, Oltober 18W, Dr. Jg. Weiß. >

V Znuptuorscndllngodcpot: Zl. Nußlmumcr in Klagenfurt. D
> Depot«« i» Laibach: G, P i c c o l i . ?lpoth. Mott l ing: Fr. Wncha, Nad- >
> manusdorf: A N 01' l e s, <^)17) 13 - « >

und säntUltliche Anf-
putzartitel für Damen-

kleider nenesten
Genres:

Laibach. ^ "
Kino grosse lichte

Wohnung
oder auch ein ganzes Haue, womöglich gegen
Oston in Laibach golegon, aus mindestens
9 Zimmern bostebend, wird zum Georgi-
Termine 1. J. auf mehrere Jahre m mieten
gesucht; erwünscht kleiner Garten und un-
bedingt nothwendig ein Brunnon im Hause.
Das Haus kann auch ausser der Stadt liegen.

Offerte wollon an F. Müllers Annoncen-
bureau gerichtet wordon. (4830) 3 - 2

Scii in crK los
obne £lc.BprltacunK,

ebne bk V e r d a u u n g (lörenbe Webicamentt,
oi)nc Fol f fokrnukhel ton unb Bex äsn«tö-
tanm ^ellt na* c»n« '" nnjä^liflen gäHen bef»«
betoä^tten, g a n * ii^aon IKethode

ll»riirstiirriintt»iie.
ottol friooh eatflanbeite alt auQ no* so fc t̂

vora l t e t f , n:Uu>rpr«n.seoi», «rrttndllob unb
« o h n o l l

Dr. Hartmann,
i'Malieb bet meb. gacultät,

Dtb.^Wnflnlt ni*l mê v ^aüöiuirgtrflane, jonbern
mtn, etoDI, ^filergaHe 9ir. 11.
isiuij jpautau9|d?lctbC, totrlcturen, I'Inan fcci

I - > » D « B , »Idtbtu^t, Unfru^tbarteit, ^osiutionen,
JTIunneHMeliwstt'lie,

tll.iijo, o h n e i n • o h n e l d e u obet «u l'uuncu,
B y p h l l l s a n d ä e i o l . w b r « a l l er Art .
&)riefl i$ b i c f c l b e ^ c V a n M u n f l . Ctreiiflfle
^ifleretten »crbüijt, unb teerten 'ill t; i c u in t n t c
flits >8criii!t,\fii fofrrl cinn^ciibet. <i2S2 12

^47(i6—2) Nr. 77V6.

Zweite ezee. Feilbietung.
Am 14 . November 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, wird beim k. k.
Lcmdcsqerichte Laibach im Gemätzheit
drs in Nr. 187, 191 und 193 der
„Laibacher Zeitung" enthaltenen Edictcs
vom 30. Ju l i 1881, Z. 5377, die
zweite excc. Fcildietunq der dem Franz
Vczlaj gchöngm, am Kralauerdamme
liegenden Hausrealität Consc.-Nr. 16
stattfinden.

Laidach, am 18. Ollo'cer 1881.

(4786—2) Nc. 4154.

Bekanntmachung.
Dcn Tllbularnlüubigern Luzia, ilinw,

VlMS. Ialod. Mana. Barlhelinä, i l l ir l ,
chwr und Johann Iayer. Sebastian ttampe,
Iulob Pclrovcio. Ialob Santel und Ka-
tharina Doles von Kanool unc> N^chtS-
Nachfolgern, nnbrlannlen Aufrnlhalles,
Wurde Franz Muhoröli in Sexosetjch
nnter szleichzriliger Zustellung der Feilbte^
tnüasbrscheioe vom 5. I l l l i 1881, Zahl
2211, zum Curator n.6 kddum aufgestellt

K. t. Bezirksgericht Senoselsch, am
ii2. Oltober 18K1.

(47^5^2) Nr. 4153.

Bekanntmachung.
Drn T^bularalälldiaern Anlon nnd

Varlhclmä Eimc,i voil Klelnudelslo, ̂ n -
wn Simciö vlin Paternion und Nfchlsnach.
folgern, nndclannten Aufenihalles, wur"e
,̂ ranz Mahortic von Srnojclsch untrr
glrichz,iligrr Zustellung der Realfeilbie.
tung^vrschlide vom 6. Jul i l. I . , Zahl
23^0, zum Curator acl l^ctum aufgestellt.

K. l. Gezirlsgcricht Senofrtsch, am
22. Oltober 1881.
"(4801—2) Nr. 3836.

Bekanntmachung.
Den Tabularaläuoigern Franz und

Maria K lun , Barthelmä und Maria
Turl von Kleinwerdu und Rechtsnachfol-
acln, unbelanuten Aufenthalles, wurde
Franz Mahoriii! von Senoselsch unter
glrichzeitiger Zustellung der Bescheide vom
3. August 1881, Z. 2682. zum Curator
kä u.0wm aufgestellt.

K. t. Bezirksgericht Senosetlch, am
23. Oktober 1881.

(4775—3) Nr. 23.523.

Zweite em. Feildietuna.
c> . ^ ' " ' ' ' ' s ^ " ^ ' ^ ' ^'inlsgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es werde in der ^ecuNvnssache des

U ? ^ ! ' ^ , " ' ^ " ' " ^ibach grgen
M.charl P.z^p von Plrfchiuze bei frucht-
losem Ve:swichm der ersten Feilbietungs.
^ugsahung zu der mit drm dieSgr,ichl.
l'chcu Bescheide vom 13. August 1881,
Z. 17,790. auf den

19. N o v e m b e r 1 S 8 1
angsotdurlen zweien exec, ^.i loi.l '" '» d,r
de... Michael P.ziep ^ " ̂ ^ . ^ " ' ' ^P ^ l l e i ' N ^ ^ ^ . ^ ^ ^

^ussÄ./milde.^nhaugedesob.gcn

"^7'^!^Ol^.188l.
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Danksagung.
Dor Gefertigte fühlt sich verpflichtet,

der löblichen Lailiacher freiw. Feuerwehr
sowie der löbl. Feuerwehr der k. k. Tabak-
Hauptsabrik für daa rasche Erscheinen am
Brandplatze iu Gleiniz und für die geleistete
Hilfe deu Daok der Geraeindo auszusprochen.

Wait sch am 31. Oktober 1881.

Thomas Ločniker,
(4868) Gomeindovorstand.

Danksagung.
Mein verstorbener Mann, Herr Wilhelm

Motz, hat sich vor fünf Jahren bei der Ge-
sellschaft „Gresham" mit Seclistausond Gulden
auf den Todesfall versichert. Dio Gesellschaft
bezahlto mir heuto obige Summo durch den
Gonoralropräsontauten in Laibach, Herrn Guido
Zeschko, auf das pünktlichste voll aus. Indem
ich derselben meinon Dank öffentlich sage,
kann ich nur jodermann zu oinem Vorsicho-
rungsabschluss wärmstens rathen; ich habo
den grossen Wort desselben kennen gelernt.

Marburg am 26. Oktober 1881.
(4873) Lina Metz.

Ein im bosten Mannesalter stehender, dem
Bürgerstando angohüronder, vormügendor und
in Croatien gebürtiger Herr wünscht sich
mit einer hübschen, etwas Vermügon auf-
weisenden Damo aus Krain zu voreholichen.
— Anfragen brieflich bis 15. November 1881
unter Chiffro: T. 2 3 . poste rostante Laibach.

F o r s t - und (4784) 3 3

Rentmeister- Posten.
Durch das am ö. Oktober 1881 orfolgto

Ableben des Forst- und lloiitmeisters der Fidei-
commiss-Herrschaft Wippacli ist die bezüg-
liche Dienstesstelle in Erledigung gekommen.

Berwerbor um diese mit dem Bczugo
einoa Gehaltes von jährlichen 1Ü0Ü 11. nebst
freier Wohnung, dann von 6 Klaftorn 36zöl-
ligon Buchen-Brennholzes und eines Keiso
pauschales per 300 tt. vorbundeno Stello wol-
leu ihro diostalligon Einschreiten an den
Fideicommiss- und Posteritäts- Curator Dr.
Franz SuppantBchitsch iu Laibach bis
inclutuvo 15. N o v e m b e r 1881 richtcu.

Laibach am 24. Oktober 1881.

Keise-Plaids
per Stück zu 4, 5, 8 und 12 Ü., nicht
convonioronde Plaids worden gegen Ver-
gütung dos Postporto zurückgenommen.
Für mittelgowaclujcuen Mann auf einen I
Herbstanzug aus guter Schafwolle a 10
Motor um il. 496, auf oinon Anzug aus
besBerer Schafwolle um fl. 7 44, auf einen |
Anzug aus feiner Schafwolle um ü. 10, sj
auf einen Anzug aus ganz feiner Schaf- .8
wolle um li. 12. Echtfarbige, hochfeine
Winterhosen, Rock- und Anzugstoffe,
Regenmäntelstoffe, Cheviot, Peruvienne,
Losking, Loden, Filz, Tüffel. Billard-
tucher, Damenpaletot-Stoffe, Mentschi-I
koffstoffe, Kammgarn, Ueberzieherstoffe,

empfiehlt I

Joh. Stikarofsky, Fabriks-Niederlage
in BrUnii. (3787) 24-20!

Muster franco, Mustorkarten für
Schneider unfrankiert. Dio Herren Schnei-
dermeister werden besouders aufmerksam
gemacht auf dio reichliche Auswahl und
auf die ungomoin billigen Preise.

I Aii£dieltafe&.
I Wie violo unseror Freundo sind durch
• die vorschiedonsten Leiden den ganzen

Wintor an das Zimmer odor gar an das
Bett gehalten. — I n dor rauhen Jahres-
zeit ist das Lüften dor Zimmer bedeutend
orschwert, oft unmöglich. — Was kann
für solcho zweckmässiger und erwünsch-
ter sein, als ein Mittol zur Hand zu
haben, welches die Luft vollkommen von
den Ausdünstungen reinigt, dabei <lcn
herrlichsten Geruch des Nadelwaldes vor-
broitot und belebend auf die Athmungs-
organo wirkt. Dioso Eigenschaften be-

• sitzt Bittners Coniforen-Sprit, es ist ein
• Dostillatiousproduct aus der Fichte und
• wird mittelst Zorstiiubungsapparatos in
• foinor iorm in die Luft übergeführt
• D o r gekannte Herr Dr. J. A. Strointz
• aus Graz schreibt: „Mit vielem Vortheil
• verwende ich Bittnors Coniforon- Sprit
• zur Dosinfoction dor Krankenstuben es
• ist das zweckmässigste Luftroinigungs-
• mittol, und wünsche allgomoin« Yorbrc'i-
• tung." Prois per Flasche 80 kr., (5 F]A.
M sehen 4 il. Patent-Zerstaubung8appar.it
• 1 fl. 80 kr. Zu haben boi Apotheker
• Bittnor in Reichenau in Niodcrüstorreicli;• in Laibacb boi Julius v. Trnköczy,
f Apotheker. ( 4 4 0 0 ^ ^

Fenster- und (4694)6-5
Thiiren-Verschliessungs - Cylinder,
Schutz gogon Eünströmen kalter Luft und
gegen Rheumatismus. Montierung einfach mit
Klebestoff, auf Verlangen wird selbe besorgt.

C. Karinger, Laibach,
Guten

Ziegel- und Schweizerkäse,
per Kilogramm von 45 kr. aufwärts, franco
Emballage, gogon Nachnahmo, dann mehrere
Sorten WessertkUse zu den billigsten Proison
offeriert die Ilradlscher Maschinen-Mol-
kerei in Ungr.-IIradisch. Wioderverkiiufor
erhalten entsprechenden Rabatt. (3505) 26-25

3 Künstliche Ä

z Z i l w >l. Oekijse
2 werde» nach neuestem amcri lanischemH
^ System in Gold, Nulcanit oder Eettu» ^
I loid schmerzlos eingesetzt. Plomben i n ^
H Gold:c ^
ü. Vollkommen schmerzlose Zahnoperationen N
I mittelst H

Z Lustgas-Narkose Z
Ä beim (4597) 9 «

I an der HradclMi-Vnicte ini I, Stock, m

• Einladung zur Betheiligung
D an don Gewinn-Chancen der vom Staute
n Hamburg' garantierten grossen Geld-
9 lotterio, in welcher

I 9 Millionen 140,340 Mark
innerhalb wenigor Monate H 1 c h e r
gowonnon werdon müsson.

Der neue, in 7 Klassen oingethoilto
Spiolplan enthält unter 100,000 Losen
50,800 (jJewlnne, und zwar eventuell

400,000 JMLark,
speciell aber

G - e - w i x i n . e :
1 a M. 250,000, 3 ä M. 8000,
1 ä M. 150,(MM», 3 ä M. GOIHI,
1 ä M. 100,000, 55 ä M. 5000,
1 ä M. 00,000, 5 a, M. 4000,
1 ä M. 50,000, 109 ä M. 3000,
2 a M. 40,000, 212 a M. 2000,
3 ä M. 30.000, 10 ä il. 1500,
1 a M. 25,000, 2 ä M. 1200,
4 ä M. 20,000, 533 ä M. 1000,
7 a M. 13,000, 1074 ä M. (500,
1 ä M. 13,000, 100 ä M. »UO,

23 ä M. 10,000, 29,115 ä M. i:J8,
otc. etc.

Die Gewinnziohungen sind planmässig
amtlich festgesetzt.

Zur nächsten ersten Gowinnziehung
dioser grossen Geldverlosung kostet:
das ganzo Orig.-Los nur 6 M. oderfl. 31/»
das halbe „ „ 3 „ „ fl.1%,
das viortol „ „ 1 \-2 „ „ 90 kr.,
und werdon dieso vt>m Staate garan-
tierten Original-Lose geg«n Einsen-
dung- oder Posteinzulilung des Jietra-
ges nach den entfern tosten Gegenden von
mir franco versandt KloinoBoträgokötinon
auch in Postinarken eingesandt worden.

Das IfmiM N t r i i K S e c l i e r hat
binnen kurzer Zeit je r o m •* t- i* v -
«% i ii i i e von Mark l£ä,(JO4),
»O,OOO, mehrere von 8 0 , 0 0 0 ,
3O,OOO, 1 0 , 0 0 0 u. s. w. an seino
Interessenten ausbezahlt und dadurch
viel zum Glücko zahlreicher Familien
boigetragen.

Die Einlagen sind im Verhältnisse
der grossen Chancen sehr unbodoutend,
und kann ein Glückaversuch nur empfoh-
lon worden.

Jeder Thoilnehmer erhält boi Bestel-
lung den amtlichen Plan, aus welchem
sowohl dio Eintheilung der Gewinne auf
dio resp. Klassen als auch dio betref-
fenden Einlagen zu orsohon sind, und
nach der Ziehung dio officiollen Gewinn-
Iiston.

Dio Auszahlung der Gewinno erfolgt
stets prompt untor Staatsgarantie und
kanu durch directo Zusendungen odor auf
Vorlangen der Intorcssenton (lurch meine
Verbindungou an allen grösseron Plätzen
Oesterreichs veranlasst werden.

Aufträge beliobo man umgehend und
jodonfalls

vor dem 15. November d. J.
vertrauensvoll zu richten an dio bewährte
alte Firma (4864) 1 0 - 1

Josef Steindecker,
Bank- und "Wechselgeschäft, Hamburg.

1*. S. Das Haus Josef Steindecker
überall als solid nnd reell bekannt
bat bosondoro Keclainen nicht nöthig;

es unterbloibon solche daher, worauf das
vorohrlicho Vublicum aufmerksam ge-
macht wird

Erste Ziehung
schon äm

12. November!
3°|, fürstlich

Serbische
LOSE

vom Jahre 1881 ä 100 Francs in Gold.

Jährlich fünf Ziehungen:
am 14. Jänner, 14. März, 14. Juni, 14. August,

14. November.
Jedesmaliger Haupttreffer

Francs 1 0 0 0 0 0 in Gold.
Sämmtliche Treffer und Zinsen sind für immer von jedem &$'

zuge befreit.

Das Los trägt 3°|D Zinsen in Gold.
Vortheilhafte Ankaufsbedingunsen. I

NeriiiNtriie l i o ^ e iep Kasse ä f l . ^ I

Lieferscheine I
gegen ^Vnzaliliiiig' von nur 4 #' I

und Bezahlung der restlichen 40 fl. nebst 25 kr. Zinsüiiverg«'itl11^ I
am 15. Jänner 1882. I

Bezugsscheine, I
(4860)2-1 z a h , b a r j , , I

11 RIonats-Raten ä 4 fl|
In allen Fällen spielt der Käufer sofort und allein auf ̂ ^ I

liehe Treffer mit. I

1. Ziehung: 12. November, I
2. Ziehung: 12. Dezember, I
3. Ziehung: 14. Jänner, I

somit 3 Ziehungen in 3 Monaten- I
Wechslergeschäft der Administration des I

Är„MERCUE"^l
Vruck und Verlag v,n Jg. v. Kleinm«^r H K«d. V«mb«rz.


